
Exkursion H 44 Temin/Uhrzeit Exkursion Teilnehmer Leitung 

UT Sonntag. 4.10.15  
ab Andeer   ca. 9:00 
Käpfnach 11:00 – 14:00 

Kohlenbergwerk 
Käpfnach, Horgen 
am Zürichsee 

40 Personen 
maximal 

Bergwerk-
verein  
Käpfnach 

Thema  Kohlenbergwerk Käpfnach, Horgen 

Kurzbeschreibung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
bergwerk-
kaepfnach.ch 

Geschichte 
Mittelalterliche Anfänge 
1548 wird die Käpfner 
Kohle in der Stumpf’schen 
Chronik erstmals erwähnt. 
1663 wird die Kohle erneut 
durch einen in Käpfnach 
ansässigen Ziegler ent-
deckt. 1708 wird erstmals 
für 20 Jahre planmässig 
Kohle abgebaut. 
Vorindustrielle Zeit: 
1763 wollen ausländische Fachleute ein Bergwerk einrichten, unterhalten 
und eine Sekundärindustrie errichten. Aber bereits 1776 wird vom Zerfall der 

Gruben und ihrer Zugänge berichtet.  
Staatlicher Abbau 1784 bis 1910:  
1784 wird auf Geheiss der zürcherischen 
Obrigkeit in Käpfnach ein Bergwerk nach 
ausländischem Muster mit der dazuge-
hörenden Infrastruktur errichtet. 
1875 wird in Zusammenarbeit mit dem 
Kohlebergwerk eine Zement/ Zement-
steinfabrik errichtet. 1911 wird das 
Staatsunternehmen liquidiert. 

1. Weltkrieg 1917 bis 1921: 
Bergbauingenieur Max Zschokke gründet die Kommanditgesellschaft «Berg-
werk Gottshalden M. Zschokke & Compagnie», gemischtwirtschaftlicher 
Abbau mit der Gemeinde Horgen. Die Liquidation erfolgt 1921. 
2. Weltkrieg 1941 bis 1947 
Gründung der «Braunkohle-
Genossenschaft Horgen» durch 
Ingenieur Max Zschokke und 28 
Firmen. Nach einer erfolgrei-
chen Abbautätigkeit wird das 
Unternehmen im Januar 1947 
endgültig stillgelegt. 
1982 Gründung des Bergwerk-
vereins Käpfnach 

Routenbeschrei-
bung/ 
Adresse 

Fahrt mit eigenen PW.  Ab Andeer ca. 140 km, ca. 100 Minuten Fahrzeit.  
A13 Nord – A3 Richtung Zürich – Ausfahrt Wädenswil, jedoch unmittelbar 
nach der Autobahnausfahrt links die Rietwiesstrasse Richtung Horgen an den 
Zürichsee hinunter fahren. Beim Stopp an der Seestrasse nach links abbie-
gen, nach ca. 100m wieder links in die Bergwerksstrasse (Einspurstrecke!) 
einbiegen. Öffentlicher Parkplatz nach gut 50 m auf der linken Seite.  
Treffpunkt: Bergbaumuseum an der Bergwerkstrasse 27 

Besonderheit Diese Exkursion findet ausserhalb des Workshop-Programms statt und wird 
vom Bergwerkverein Käpfnach offeriert.  
Anmeldung im Tagungsbüro 

Ausrüstung  Stabile Wanderschuhe, Jacke, Helm wird zur Verfügung gestellt  

http://www.bergwerk-kaepfnach.ch/
http://www.bergwerk-kaepfnach.ch/

